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6.1.2 Gerechte Verteilung knapper Zeitressourcen

Zur Zeit ist die Nachfrage von Patienten nach einem Therapieplatz größer als das Angebot an Therapieplätzen. Dies betrifft nicht nur diese Psychotherapeutische Praxis, sondern ist ein allgemeines Versorgungsproblem.

Das eigene Angebot an Gesamttherapiewochenstunden beträgt XXX Stunden. Darin enthalten sind auch die begleitenden Gespräche mit Bezugspersonen. Dieser Umfang ist aus folgenden Gründen nicht zu steigern:

· die Arbeitskapazität des Praxisinhabers ist damit ausgelastet,

· der Praxisinhaber geht einer Nebenbeschäftigung nach, 

· der Praxisinhaber ist in der Ausbildung tätig, ein Teil seiner Wochenarbeitsstunden steht für Supervision / Selbsterfahrung zur Verfügung, die Einstellung eines Entlastungsassistenten ist nicht möglich

· der Praxisinhaber ist als Gutachter tätig,

· der Praxisinhaber übt ehrenamtliche Tätigkeiten aus, die Einstellung eines Entlastungsassistenten ist nicht möglich,

· der Praxisinhaber erzieht eigene Kinder, die Einstellung eines Entlastungsassistenten ist nicht möglich,

· ................................

· ................................

· ................................

Es gilt also, eine Mangelsituation qualitativ gut zu managen. Aus ethischen Gründen soll die Verteilung knapper Zeitressourcen gerecht erfolgen. Deswegen wird Patienten bzw. Sorgeberechtigten zeitgleich mit dem Eintrag in die Warteliste (3.1.2) die Information über weitere Ansprechpartner angeboten,  damit sie den frühest möglichen Therapieplatz erfragen können. Die eigene Warteliste wird bei frei werdenden Therapieplätzen in chronologischer Reihenfolge abgearbeitet.
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